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eſtens vormittags 9 Uhr.
müſſen am vorhergehenden

Erſcheint wöchentlich 3 mal, und zwar Montag, Mittwoch und Freitag
abends 6 Uhr für den folgenden Tag

Was gibt es Venes?
Das Reichskabinett hat beſchloſſen, zur Förderung

der Markſtützungsaktion eine Einſchränkung der Einfuhr
ſowie eine Deviſenanmeldepflicht anzuordnen.

Der jetzt veröffentlichte Bericht der britiſchen Ar
beiterabordnung über das Ruhrgebiet bezeichnet die dortige
Lage als gefährlich und betont die Notwendigkeit einer akti
ven engliſchen Politik

„Ere Nouvelle“ verzeichnet ein in Paris verhrei
tetes Alarmgerücht, wonach Frankreich beabſichtigt. die rhei
niſche Republik auszurufen.

Die franzöſiſchbelgiſche Jngenienrkommiſſion iſt von
der Rheinland kommiſſion zur Ausbeutungézentrale für das
alt und das widerrechtlich beſetzte Gebiet ernannt worden.

Der Haftbefehl gegen Labourel wurde aufgehoben.
L. iſt bereits von Ewing in Richtung Königsberg abgereiſt.

Die Meldung von der Verhaftung des Erzberger-
mörders Schultz in Genug beſtäliet ich nicht, doch fahndet
die dortige Polizei auf den Verdächtig

Dollar wurde an der Berliner
29 500 notiertDer Börſe amtlich
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ſeine Reden geſunden hat,
denn er kommt in ſeinen Darlegut
vom Fleck, wie ſeine Ruhrarmee Lei
kann, die Ausſicht auf einen Ab

wenig

eröfſnen. weiſt er je ck,„eine Min: des aufdrängenkönnte. Die Franzoſen klat l a
ralen die KohlenZüge nicht wachſen, daß in Deutſchland die Goldmil

Hatte der franzöſiſche Miniſterpräſident erwärtet,
daß ſeine napoleontſche Geſte die Reichsregierung in
ein Mauſeloch treiben werde, ſo iſt er durch die Er
klärung unſeres Reichsminiſters des Auswärtigen v.
Roſenberg vor dem Reichstag eines anderen belehrt
worden. Rhein und Ruhr ſind und bleiben deutſch,
an die deutſchen Hoheitsrechte laſſen wir nicht an
taſten. Die Bereitwilligkeit des Reiches, ſeine Repara
rationsverpflichtungen nach Möglichkeit zu erfüllen,
iſt über jeden Zweifel erhaben, und nicht unſere Schuld
iſt es, ſondern der geringe Wille der Pariſer Regie
rung, wenn bisher kein Einvernehmen erzielt wor
den iſt. Dreißig Goldmilliarden wollten wir zahlen,
wenn eine internativnale Autvritäten kommiſſion ſpä
terhin dieſe Summe der deutſchen Leiſtungsfähigkeit
entſprechend bezeichnen würde, und einen Betrag von
40 Goldmilliarden hatte man in Paris und in London
als Verſuchsballon aufſteigen laſſen. Das war alſo
keine Differenz von Bedeutung, die ernſte Schwierig-
keiten hätte zu veranlaſſen brauchen. Aber Poincaré
ſucht Ausreden und findet ſte, um ſeine Hintergedan-
ken nicht offen bloß zuſtellen.

hlenbezirk an der
Ruhr iſt von Paris aus weiter angezogen worden.
Die Neubefetzungen von Bahnlinien und Bahnhöfen, die

eiſungen, Verhaftung Verurteilungen, die
Brutalitäten und Rückſ iten n Frauenund Ki haben weiter
ae

Die Repreſſaltenſchraube im Koh

Menge ce enge n
wenn es n
ken ihren
bisher, Ppineare das
bei herauskommt.

Die weitere Erörterung der
auf einer Konferenz in Brüſſel er
ſich aber wohl wenig von alken Verſam g
ſcheiden wird, die bis jetzt zwiſchen den Vertretern
der Entente ſtattgefunden haben.

Die große Rede des Reichsminiſters des Auswär
tigen v. Roſenberg im Reichstag hat bei deſſen Mit

dern die Zuſtimmung gefunden die im Ausland ihre
heilſame Wirkung nicht verfehlt hat. Gut iſt es, daß

hstſich der Reichstag nun endlich über die Aufhebung der
Zwang wirtſchaft für Getreide geeinigt hat. Wird auch

Brot nicht ſo ſchnell billiger werden, ſo iſt doch ein
jemeiner Ausgleich in der natürlichen Entwicklung

Handels und Marktverkehrs geſichert

Autlihes Vertündigungeh an an die

Sonnabend,

Friedenszeiten. Trotz eiter

nehmen

den 21. April 1923

Die engllſchen Arbette zur Ruhrſrage
Aus dem Bericht der Ruhrdelegation.

Die nach dem Ruhrgebiet entſandte engliſche Ar
beiterdelegation veröffentlicht jetzt einen ausführlicher
Bericht über ihre Beobachtungen, in dem es u. a heißt
Wir fanden einen Kriegszuſtand im Ruhrgebiet. Ein großes Eroberungsheer hat das Gebiet beſetzt.

Der Beſehlshaber erläßt Be ſehle an die Zivilbevölkerung
und beſtraft deren Nichtbefolgung. Automobile, Lokomo
tiven, Hotels und öffentliche Gebäude ſind beſchlagnahmt
worden. Zührende Bürger werden als Geiſeln feſtge
nommen, und Perſonen die den Eroberern unliebſam er
ſcheinen werden zuſammen mit ihren Familien ausge
wieſen.

Wenn vies kein Kriegszauſtand iſt, iſt ſchwer zu ſagen.
was es ſonſt iſt. Alle vie e Vorgänge ſind ungeſetzlich in

geriſſen äußerlichen Rube ſind
Leidenſchaften am Werk, vie

ung durch die franzöſiſche
en entziehen können. SieLage entſricht einer Veſenn g. Großß-Londons durch eine

feindliche Armee Von 100 699 Mann. Eine ſolche Armee
kann Bürger tet chießen, zerſtören und ter roriſieren, aber
ſie kann urht regieren Sie länſt Gefahr, in einen
allgemeinen Zuſantt er bruch Lerlriekt und dann vollſtändig
vernichtet zu werden

Auf Grund dieſer Beobachtungen gelangte die De
legation zu folgender Beurkeilung der Sachlage: Nach
unſerer Meinung ſind die Beſtimmungen des Verſailler
Vertrages Ungeeignet, den Stagtemännern die Möglich
keit zur Regelung der gegenwärtigen Lage zu geben
und die Notwendigkeit einer neuen Methode von inter
nativnalem Charakter macht ſich geltend Das deutſche
Volk ſoll aufgefordert werden, an der Ausarbeitung
dieſer P
hängnisvoll ſein kann, halten wir es für dringend ge
boten, daß ſowohl an die franzöſiſche wie an die deutſche
Regierung die Aufforderung gerichtet werde, ihren

nnterirdiche

Dlan einem internationalen Gericht vorzulegen, das
die Reparations und Sicherungsprobleme behandeln
ſoll. Angeſichts des Umfanges, mit der die engliſche
Ehre und die engliſchen Intereſſen viel mehr als die
eines anderen Landes Frankreich, Deutſchland und
Belgien ausgenommen an der Frage beteiligt ſind,
muß die Initiative von der engliſchen Regierung durch
eine klare und beſtimmte Sefinition unſerer Politik an
gehen. Außerdem ſoll man es ſich keine Mühe koſten
laſſen, mit den beiden gegneriſchen Parteien in ſtän
diger Fühlung zu bleiben, um die erſte beſte Gelegen
heit zu ergreifen, die beiden Standpunkte näher zu
öringen und für die gegenwärtige Sackgaſſe einen Aus
weg zu finden.

Die wirtſchaftlichen Mißerfolge der Ruhraktion.
Nach

franzöſiſchen Bergbauſachverſtändigen jetzt zu, daß ſie
im Hbchſtfalle mſlande ſein werden, in Zukunft täglich
11000 Tonnen Kohle und Koks aus dem Ruhrgebiet
nach Frankreich herauszuſchaffen. Jetzt betrage die
tägliche Abbeförderung nur 9000 Tonnen gegenüber
einer täglichen Lieferung von Reparationskohle ſeitens
der deutſchen Regierung von 40 000 Tonnen vor der
Aktion. Die Franzoſen verſuchten ohne den geringſten
Erfolg, mit I 900 Mann ein Eiſenbahnnetz zu be
treiben, das vorher von 150 000 Beamten und Ar
beitern bedient wurde. Der Betrieb koſte ihnen jetzt
täglich über 50 000 Franken, während ſie noch keine
20000 Franken für Fahrkarten und Frachten ein

Deutſches Reich.
den 20. April 1923.

Paris. Ueber
a

Echo der Streſemann- Rede in
die Rede Streſemanns erklärt das „Jvurnal des De
bats“: Wie es ſcheint, ſoll Herr
Hauptvertreter eines
Perſpektive ändert nichts an unſerer Meinung. Jn
Deutſchland ſind. nur zwei Arten von Politik möglich
entweder die offene oder verſteckte Auflehnung gegen
den Verſailler Vertrag oder die Erfüllungépolitik Wir
werden erſt dann an die Aufrichtigkeit der deutſchen
Regierung glauben, ſobald ſie mit daran hilft, normale,
Zuſtände im Ruhrgebiet herzuſtellen und ſobald ſie dem
gegen uns gerichteten Verleumdungsfeldzug ein Ende
macht. Da Herr Streſemann ſeine Ueberzeugung zum
Ausdruck bringt, daß Frankreich und Deutſchland ge
meinſam auf einer wirtſchaftlichen Baſis leben müßten
hat er eine ſchöne Gelegenheit ſeinen guten Willen
zu zeigen, indem er auf ſoſortige Einrichtung dieſer
Baſis an der Ruhr beſteht.

Sie Abſetzung des Fürſten Hatzfeld ſucht der
ips durch Aufzählung. der von ihm vergangenen
ſtöße“ zu rechtfertigen Das ſind aber natürlich
orwände, der wirkliche Grund iſt wo anders zu

chen. Jn Pariſer politiſchen Kreifen erwartet man,
daß nach Vertreibung des Reichskommif
ſen freundlichen Beſtrebungen, die von ge
ländiſchen Separatiſten ausgehen,

Streſemann demnächſl

dethode mitzuwirken. Da jede Verſpätung ver

einem Bericht der Daily News geben die

neuen Kabinetts werden. Dieſe

ſchätt
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de als bisher ſtoßen werden. Dieſe Spekulation
dürt

beſtanden
Kultur ſteht aus der Nähe betrachtet doch

T e Frage der ſtaatlichen Lei kungen Sachſens an
die Wangeliſchen Landeskirchen. Jm Haushaltsausſchuß
des fächſtſchen Landtages wurde die Frage der ſtaat
lichen Leiſtungen an die evangeliſche Landeskirche be
ſprochen. Jm Verlaufe der Debatte gab die Berichter
ſtatterin einen Ueberblick über den Jnhalt des ſehr
ümfangreichen und gründlichen Gutachtens der juriſti
ſchen Fakultät der Univerſität Leipzig, das zu dem
Schluß kommt, daß die in der Reichsverfaſſung feſtge
legte Verpflichtung des Staates zur Gewährung der
bisherigen Leiſtungen an die Kirche den veränderten
Geldverhältniſſen anzupaſſen iſt. Das genannte Gut
achten ſtellt feſt, daß auch in Sachſen heute noch zwi
chen Staat und Kirche eine Intereſſengemeinſchaft be

ſteht die den Staat zur Erfüllung von Leiſtungspflich
ten unter Berückſichtigung des verſchobenen Geldwertes

Zwingt. Auch über die Penſionierung der Geiſtlichen
ſeitigk das Gutachten jeden Zweifel über die Staats
pflichten.

e Die ſüdſtawiſche Kriſe eWie aus Belgrad gemeldet wird, hat der König
die Beſprechungen mit den politiſchen Führern zwecks
Löſung der Regierungskriſe begonnen. Zunächſt wur
den Miniſterpräſident Paſitſch, der Präſident des Par
laments, der kroatiſche Demokrat Luktnitſch, der frü
here Miniſterpräſident Prebitſchewitſch und der Führer
der Demokraten Davidowitſch in Audienz empfangen
Es heißt daß die Bildung einer Koalitionsregierung
der Radi len und der Demokraten mit Paſikſch als
Miniſterpräſidenten wahrſcheinlich iſt. Die Demokraten
ſind aber mit den Radikalen über die Bedingungen
der Zuſammenarbeit noch nicht einig. Eine Verſtändi
r mit Raditſch wird jedoch für ausgeſchloſſen er

ärt.
Fasziſtenzählung in Jtalien.

Aus Rom wird gemeldet, daß Muſſolini eine
Volksabſtimmung vornehmen läßt, um die Zahl der
Anhänger des Faszismus feſtzuſteklen. Die Unter
ſchri ten werden in ein Album eittgetragen. Jn Mai
land trug ſich die ganze Bevölkerung mit 350 000
Unterſchriften ein und in Turin wurden 235 000 Bei
trittserklärungen abgegeben

Der Hanmpf gegen die iriſchen Rebellen
Reuter meldet aus Dublin: Jn einer Höhle,

etwa 100 Fuß unterhalb der Spitze einer Klippe, die
an der Shannen Küſte in der Grafſchaft Kerry ſenk
recht einporſteigt, wird eine Anzahl Führer der Auf
ſtändiſchen von den Regterungstruppen belagert. Den
Anzigen Zugang zur Höhle bildet ein ſchmaler, hals
brecheriſcher Pfad. Seit Montag früh greifen die Frei
ſtaatetruppen die Beſatzung der Höhle mit Minen
und Maſchinengewehrfener an. Die Belagerten ſind
reichlich mit Munition verſehen. Bisher wurde ein
Regterungsſoldat getötet ein Offizier verwundet. Wei
ter wird aus Dublin gemeldet, daß Dan Breen und
zwei andere Führer der Aufſtändiſchen gefangen ge
nommen wurden. De Valerga iſt nunmehr der einzige
hervorragende Führer der Aufſtändiſchen; der ſich noch

in Freiheit befindet l
Bekämpfung des Zuckerwuchers hak die

Regierung die freie Ausfuhr von Rübenzucker unter ſagt
und jede Ausfuhr an das Bewilliguſgsve fahren gebunden

Prag. In Verbindung mit einer Debatte über den
nmenbruch verlautet in parlamentariſchen Krei

der Finanginittiſter die Abſicht habe, zurückzu

Prag. Zur

Bankenzuf
ſen, daß
treten

Paris. Wie dasgtſche „Journal“ milteilt, haben der beigiſche leidigin e geminiſter und der franzöſiſche Kriegsmini
ſter beſchloſſen, die interalliierte Trübpenſtärke in den be
ſetzten Gebieten trotz Entlaſſung der Jahresklaſſe 1921 im
ganzen Umfange aufrecht zu erhalten

Nonr. General Caſtelnau hat einige Tage hier zu
gebracht und iſt während ſeines Aufenthaltes vom König
wie auch von Mufſolini empfangen worden Außerdem
hatte er Beſprechungen mit verſchiedenen anderen italieni
ſchen Perſönlichkeiten zumal mit dem Kriegsminiſter General
Dias und iſt auch in beſonderer Audieng vom Papſt empfan
zen worden.
un 5 Frantfurt M. Wie die Frankfurter Zeitung“ er
fährt, hat der Reichsfinanzminiſter das Erſuchen verſchie
dener Reichstagsparteien um Herabſetzung der Tabakſteuer
a Hinblick auf die Finanzlage des Deutſchen Reiches ab
elehnt.

J Frankfurt a. M. Auf die Beſchwerde der
ter Na ten hat der Oberpräſident von
das Erſcheinen der Frankfurter Nachrichten
dein 21. d. M., wieder geſtattet.

London Die engliſchen Delegierten zur Lauſanner
Konferenz verlaſſen am Sonnabend London Der Führer
C. Harald Rumbold und ſein Dolmetſcher werden recht
eitig zur Eröffnung der Konferenz am Montag in Lau
anne eintreffen. Man glaubt, daß die Konferenz ungefähr

s Wochen dauern wird.

r „Frankfuür
HeſſenNaffau

ab Sonnabend

e
S



Andrufung der rheintſchen Republik
Paris, 19. April. Die „Exg Nouvelle“ ſchreibt:Es geht das h ſpis wir Entſchloſſen ſind, die

re un und der
herrſcht hiesch
keit der Rhelande ſcha
gegen das Deutſche Reich rkentters

Die Linburwer ter
Diuisburg, 19. April. In ein

fatzungsbehörde eingert teten ſranes iſchen
es zu einer wüſten Schlägerei
und belgiſcher Soldaten in deren Verlauf noch vor dem
Eintreffen einer franzöſiſche Wache die Franzoſen
von der Schußwaffe Gebrauch machten Ein belgiſcher
Soldat wurde getötet und zwei ſeiner Kameraden ſchwer
verwundet.
Die ſächſiſche Reg erung bemaht ſich un Mar Hölz.

Dresden, 19. April. Die ſächſiſche Regierung

e
von der

Kantine kam

wird, wie ſie durch einen Regiorungsbon ben n Lande
mittet re verſuchen, mit

ung nes Staatsverkrag abz3 dis Gefängnis in Srest
terten une du t nach eſeiten d Hür hen

z alenMordſtern hat beſchloſſen vrenehmen Sie wurde zu Adteſem Entſchluß
ſtimmt à daß die Framzoßen ſie nannbhreg
das Gelände beſchränkt Haben das ſie zum

porte der Kohlenvkrüte brauchen engeren aber i t
fietzt ein mächtiger Kohlenhaldenbrand durch Selbſtéttündung entſtanden Die Arbesterſchaft wird ver ſuchen
Das Feuer zu begrenzenm und ſo einen Teil der Kohlen
zu retten Es iſt jedoch Fragkich, vb das gelingen känn,

preußiſe ſchen Re
eßen, um Max

da durch die Prutal durchgefthrke vollkommene Be
en Schachtanlage Größe Stwterigretten r Ha

Wege ſ bin 50 eSln
e

r Frateüber tehe t der A

e ſind nn a

e l
rren e Zuſg ene e x herabger un eta ar t duf den Zechen Graf e

rin Zur Kok und Kohle berlaeunng bennst. Sie ber
finden ſich was end der r ter e ilich
Liſcher Auficht. e n
h Die neue Bstlar- aufſe, vie in
be ſchäftigte am Donnerstag vormittag das Neichskabtnet Man glaubt in dem plösltchen Markſturz einen
menen Vorſtoß der Großſpekulakton zu ſehen, dein aber
die Regierung mit allen Mitteln entgegenzutreten gewillt iſt. Amtlich wird über die Seſchet e des Reichs
kabinetts gemeldet:Angeſtechts? der plötzliche Steigerung der Devi
ſenkurſe hat das Reichskabinett im Einvernehmen mit

Hem Reichsbankdirektorium, beſchloſſen, die Stützungs
n r die Mark mit allem Nachdruck weiterzufüh
en Zu d Zweck ſollen abgeſehen von der Fortſehung der örſenmäßigen Stützüngstätigkeit, zunächſt
folgende Maßnahinen unberzügliche ergriffen werden:

t r e e tz mn e die hierzu e e
erlaſſen wird. S n be 9 S thrt e 792

Am Donnerst en leſeim Donnerstag onnt ſich nder Börſe noch micht voll e
Verkehr auf dem Deviſenmarkt weſentlich
als am Vortage.

a RKismet.a en on War von Wahenhum en
(Rachdruck e

a es ged das Jdeatmeines nir Auch rhätten ren er ſei mi
Krauſ der da
zukegen We d itr n einen
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war, ihm den Verltand geraubt.fremde

Rhein
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e eS abenbe e fre

her n e vita478 männlichen und 1186et S o er n n

Mitte ch ein ehe

Beutierkenferen; dein Reichskanzler
Am Donnerſtag vorm ittag fand in der Reichskanziei eine
Konferenz zwiſchen dem Reichäkanzler, dem Reichsfinanz
m iniſter, dem Reich bankpräſit nen Havenſtein und dem

e v. Gaſenapp ſtatt, in der über die
we teren er zur Stützung der Mark beralen unda wurde. Die leitenden Direktoren der Berliner

h waren beim Reichslanzler zu m n über
z auf dem un

Propim d
den 20. April 1928

Ueber di tigt der Formulare zur Ein
men und Kernch neues ſprach in der geſtern

aftgefundenen 23
we er und Ge wer

a a earlaaten

h der Hert Bücherreviſor P. Alt-
m r Zetz. Die nen Punkte der recht umfangreichen
o mulare ha ſpochen und hierbei vom Vor

ragenden klare, leicht vernä die Erläuterung n gegeben.
Vor einem de in lehtet Ver ammlung in die Preiep. üfungs
kommiſſion gewähkten Herrn war Darauf aufmerkſam ge

e
Die N

l ſtraf bar.
erbet.

9z Der et i apeneniſter
Nach der Abrundungsverordnung vome Mänlz 988 die in den nächſten Tagen in Reiche

Hedebhlatt weruffentettche wird ſind dies tn Wege des

nächſten wollen o gehn Mark nach unten bzüründen,

Wo ohne Anſicht auf die en ern h Wocheſtlohn un bet eder nach dS l eſolgenden Whnzahtung.
h Dem Jagbau eher J Thiame,
von Herrn Antsrat Zehm m A
des Allg. detitſchen Jag ſchu z Wrens der P'ov. Sachſet,

rn Graf Stollperge We ige d. m beſonderer Anergeh n nd hen ſein akäftges und unermüd-
Ach Vora hen gehn Widirr ine Chrenn edaile mit zu

iget Bi Se e So des Reiche kurg buchsb vorageſichtlich an ne De Pres ſthtnoch nicht feſt. Das Werk, das wehen ſtiner Vollſtandigket,
Zu rlgſſtgkeit Antd e ſich ch b ſond re Heſchötz w b
d noch weſentliche Verd ſſe ungen erbalten Es we den
in Zweifarbendrick ausgefüh te Kitem beigefögt, eine Bb

ferüng bei den Fahip ätten vo n O ſerreich, U garn Und der
Tiehechaſlowaket wich eintr ten Kuße en werden de P ß-

tn gufefütrt, ferner di Ah gaben über den Laſtc kehr ſowie de Dumpf ver ind ungen nach üb rſesiſchen

gern Hervon ſtändige werden.
n För das II Deuſſch Tun ſt in München ſtad aus

n W Deutſchen Turnkre ſe r 196 Vereine
ſchen Fllb.ſuchern gelin Feſtzüg wollen ſich 2780 Tucher und 5 15

hen v n un 1896 Tu

hen n 9 Jm e e m en e4 j hre n e Bezirk Zeit n n Deutſche
Ra fah rer her abgehalten. Jus dſim A. laß verg ſtaltet

Tepchern, n

1923

n verit I r Teuhern a je n Velatnsrenn n
über 106 begw. 30 n. s e für Eibichſene, dasandere für Sendfahre De aſte G ppe ſtartet um 6

Uhr bie weil T Uhr vo m am Nordde ichen Ho,
hohe auch das Ziel für betd Guuppen gelegt iſt. DieAntlert der Fahrer, t daſelbſt gegen 9, Uhr vorm. zu

erwarten Der Nachmittag ſt für die Reg rksver ſammlung
vorgeſehem, an der bat günſtigen Water zahlreiche Radfah
rer teünehmen dürſften. Den Abſchluß des Tages bilder ein

Sportabend mit auſchließ enden Hall. Wie aus der heuti
gen Ahseige e chilich hringt de ſelbe intereſſahte Da hietun

get, von denen da Rabball En ſtſcheſdange ſpiel e Re V.
Leipaig 1920 nd Aßrigt, Meu el ditz, e u verhlüffen
den Vorführungen des beſtbek uhte Cow h Cheliſt Wwan
Eymank beſonders hervo gehoben ſien.Mexrſeburzz, s April. Der Da ktor der landwirſſchaft

Schule in Merſeburg, Dr. Orphal, iſt von der Pom

ne Schule nach Stein berufen. r
r (19, April. (Geillionendiebſtahl. derFlapellfabrit von Vernh. Siegel u. Schütze wurre en ein

aſien Einbruchsdiebſtahl verübt. Geſtohlen wurden

des Tätern hat man bisher noch keine Spur.
„Daß mich Jhnen gegenüber ein Schuldbewußt fein

drückt, weil i mich unter falſchem Namen in Jhr
Haus gedrängk, iſt natürlich und begreiflich, wie Sie
aber der Sie nur inimer Güte, Rückſicht und Freund
ſchaft für ich bekundeten wenn ich gar nicht von

en Burch irgend ein Schuldbewußtſe ein bedie Zu fu en das iſt mir inderſtändlich und dar
Aber muß ich Sie um Aufklärung vitten.“
Er blickte ihr tief in die Augen und ſie fühlte,
daß aus dieſem Blick Verzweifkung ſpreche vhne die
Urſache derfe eben zu erfaſſen.

gdeh ſtehe mit z etfacher Schuld belaſtet vor Jhnen,
Baronin ſprach er endlich mit tiefent Ernſt dieeine So huld habe ich nicht mir ſelbſt aufs Kerbholz zu
hreiben ſie iſt mir aufgehalſt worden vhne daß ich
ſelbſt zu derſelben t beigetrage ich bin gewiſſermaßen
der Erbe dieſer Schuld geworden und trage die Konſegteonzen deſſen daß ich der Sohn des Männes bitt,
der ſich ſchwer gegen Sie ve tgen!

Sie müſſen in Jhrem ichtnis lange Jahre
zurückgreifen, eunm das zu ver was ich Jhnenet t mitsuteiken bemüß bin Sie haben z heifelsohne
ſeinergeit gehört daßſchweren Erkrankung s
denn Untſtand zu
w.

äußere V Veranlaſ ſung zu der

es Vaters in dent erſchüttern
war W ſei n langfä big

a d v

Ddoß e die laut Geſetz e Preisſchrlver
reſp. P venzeichtiſſe in mehren Geſchäfte nom sicht

Nichts a ung der Piekihither

Sheuerabzugs einzubehaltenden Bekrägeſkünftig auf die

laft e des Vorſitz nden

ſche Landwert e als Abte l ngsvorſteherfür vie

lung der Vereinianng z ſelbſtſt. Hand

Korfſtra

ſtimmt wurde

krankungen auf den Ge niß von vergifte em
führen ſind.

hir gelang es,

wärmeren d hlen reden will behaupten können, mir

Herrenſioffe im Werte von et va fünf Millionen Mark. Von

Jenag, 18. April. (Maſſengartiere für Studierende.)Der Mangel an verfagbaren möblierten Zimmern hat die
akademiſche Wohn u gekomm ſſion gezwungen, Maſſen quartiere
für Studirende einzurichten Webl che Stutie ende werden
im Lyzeum, männl ſche in der Jagenth rherg im Landgrafen und in der Herberge zur He mat ünte gebrach

Grez 19. (Erſtochen.) In Fri dmannsdorfwurde der 7jährige Reinhatd Hofnant nach voraufgegan

genemn, wegen An n n eite auf der
e t Dienſtknecht

Weimar 19 Aprit, Der Mai auch in den Schu
len efeerth Der 1. Mai der durch LAndesgeſetz oom
25. Aprl 1922 zum geſ e Feiertage in Thüringen be

ird jn ieſem h zum erſten Male auch
in den Schuken Lefiert werden. Die letzte Raumer des
Amtsblattes des thüringiſchen Miniſterium fur Volks
öldug enthält An ſ h zur Aus ſeſt tung deef r FeierHaiuchen 18. Apel. Kurt nocheinand r ſind bir der

Feuerann Kühn und ſeine Frau dann Verg ftunge erſt ben.
Als auch die zum Begräbnis ekömfnenen am enang höri

n n Becgziftungserſcheinungen m erkrankten, vurde die
am ch Unterſuchung et
beſalagnahmt. Es ergab ſich, doß de Toberfell

Lichen oeiden pol e lich

be Er
a zurück zu

geleitet und die

Crimmitſchan, 18. Apiil, Dem S'adi ärtner Rechter
als er zufällig am M gente öbrüber

ging, einen in dieſen in Be Kaaben vom
Ertrinken zu retten Der Pfarrer von Günberg der nebenbei m ger e Blhnhsfeſchaht Na baitet, war e dort

dnchoeisſeinſtürzenſes r ver v e e

a i ne e 15 n Wo Riß e ſagen ur
de auf dem Felde der Wtchif shetze Rh n b H lvig.
Ach ine ben Kähe wueden zu et echtHarlingerode im Nordhar, 18 per Hithlagrrode
wurde der zu acht Jahren Zuch haus ver le Widerer
Petrs, der den D i manenföſſter aus Vinb g. erſchoß ſpäter
aber aus dem Zuchthauſe entfoh, feige nom n chdem er

lage Zuit in F eiheit zug bra t hatte nGeſchſter Näſler wieder v rurteiſt. Nich wieder
holten Vertagungen gela üie jetzt m ue P egen die
G ſchwiſter Ernſt und Ge truo Nigle vor das Schou ger
echt des Landgerichts 1 Berlin De hien engeklagten
Gſchwiſter haben, wie exinner ich, m Som n 1920 gemein
ſom mit dem Drogtſten With m Sock, m Hol Münsener
Hof“ in dex Königgrätzerſtr. in B. ln denn fnans Wölf
er getötet, um hn zu berauber. Die G chw enen hatten
Gertrud Nägler im Juni zu 15 Jahren Zechthaus, Ernſt
Nägler und Wilhelm Bock zu lebenslängliche m 3 haus
wegen Raubes mit To eserfolg verurte l. Auf d don r
teidiger eingeleste Reviſion hatte das Reichs je ſicht d Ureil
ſowelt es die G ſchwiſter Nädler bettaf, i fo e falſch r Be
antwortung der Fragen wieder aufgehoben. G Bogd iſt
das Uſtal rechtskräftig geworden. Das Gerichr u e lte
je Ernſt Nagler zu Zwölf Jahren Zch h Da Nägler

h ber its don der St afkammer in Braunſchweig warn desBraunlager Di bahn und anderem zu längerer St fe ver

uctei t iſt, erhielt er eine Geſamtſtrafe von 15 Jahr in Zacht
haus. Das Verfahren gegen Gertrud Näl r mußte wegen
ſchw rer Erkrankung der Angeklagten ahgeirxeunt werden.

t Schweres Automohilunglück. Tann gearinü de, 19.
Ap l. Das Automobil des Getreid haändt s Wille aus
Grabow i. M. erlitt bei Tangermünde einen ſchweren
U fall Jifolge Verſagens der Seuerung fauſte es ge en
einen Chanſſeebaum und ging in Trünmer. Der Architekt
Krauſe aus Tangermünde bräch den Schadel und beb
ſofort tot. Der Beſitzer Wille iſt lebensgefährlich verletzt.
Der Kaufmann Bruno Lehmann aus Sfendat nd jene
Da erlitten r und Armbrüche o

5 Nebiſton des Wie ſenyins-Prozeſſes. Der MordPro e gegen dent früheren Huſarenkeutnant Ken wird
noch wWerter die Gerichte beſchäftigen. Gegen das Urteil

durch das Köhn wegen Totſchkags unter Annahme mil
dernder Umſtände zu 6 Jahren Gefängnis verurteilt
worden iſt, haben Staatsanwalt und Verteidiger Re
viſivn ine t Von Rechtsanwalt Dr. Alsberg- Ber
kin iſt die Reviſion des Angeklagten erve hend begrün
det worden. Der Verteidiger rügt außerdem eine Reihe
von Verſtößen gegen die Vorſchriften über den Urkun
denbeweis, die Zeugenbeeidigung und die Oeffentlichkeitdes Verfahrens. Es iſt anzunehmen, daß das Reichs
t bereits im Juni über die Reſte entſcheiden
wir h

iſen Konfequenzen er dahinſtechte und ſrard.bin der Sohn jenes Mannes, den ich kaum hekannte
deſſen Namen ich nicht führe der mir aber das Erbe
ufgenötigt hat, Jhnen ſeine Schuld zu bekennen, Jhre
Verzeihung zu erflehen und ſein Vergehen, ſoweit als
dies möglich, zu ſühnen, indem ich, von ihm beauf
trägt, Jhnen auf Heller und Kreuzer das Geld zurückerſtatte, welches er einſt Jhrem Vater entwendet hat.

gen hielt er inne und es erfüllte ihn
mit namenloſent Weh, daß dieſe Frau, die nun in ſo
gäng anderer Weiſe als er es erwartet hatte, in ſein
Leben trat, kein mildes, kein verſöhnendes, kein verzeihendes Wort für ihn zu finden ſchien.
Schon wandte er ſich mit einem tieftraurigen a

der Türe zu, als ſich ſacht und leiſe, wie ein Bla
perweht vom Winde, eine zitternde kleine Hand auf
ſeinen Arm legte und eine faſt ängſtlich verſchüchterte
Stimme mit zuckenden Lippen ſprach:

(Fortſetzung fo lt.)

An unſere Jnſerenken
Um eine pünktliche Fertigſtellung unſeres
Battes zu reiche m müſſen ler

r S
0 ächentl Auge igers,



Allerlei aus aller Welt.

Totly Pincus' Ende. Nach einer Meldung aus
Meran hat dort die Toc er der Frau Wolf Wertheim-
Truth, Frau Dolly Schrott, geb. Pincus, Selbſtmord
beganigen. Damit endigt im 31. Lebensjahr das Schick
ſal einer Berlinerin, das durch ſeine zahlreichen dra
matiſche Zwiſchenfälle in der Berliner Geſellſchaft
oft und oft beſprochen wurde. Sie war ein Kind aus
der erſten Ehe der Schriftſtellerin Truth mit dem
Rechtsanwalt Pineus. Jhre Kindheitsſchickſale ſind in
ungewöhnlich breiter Form ſeinerzeit in dem Hochſtape
lei Prozeß gegen Wolf Metternich zur Sprache ge
bracht worden. Jhre Flucht und die Ehe mit dem
Schriftſteller Arthur Landsberger, der merkwürdige
Briefwechſel der kaum 17 jährigen mit einer Frau,
die ihrein Gatten vordem nahegeſtanden hatte, ihr
Sprung aus dem Fenſter eines Hotelzimmers, wobei
ſie an einem Baum zwiſchen Himmel und Erde hängen
blieb, endlich ihre Scheidung von Dr. Landsberger,
dieſe Ereigniſſe beſchäftigten immer wieder die Berli
ner. 1911 heiratete ſie dann zum zweitenmal den da
maligen Hotelbeſitzer Schrott auf der Mendel bei
Meran, der ſich ſpäter im Stifterhof bei Obermais an
ſiedelte. Sie ſtand neuerdings vor einer Scheidung
ihrer Ehe und hat nun ihrem ruheloſen Schickſal ſelbſt
ein Ende bereitet, indem ſie ſich erſchoß.

Zahlreicher Meſſebeſuch durch Tiebe. Die
Diebſtähle auf dem Meßgelände in Frankfurt a. M.
haben diesmal einen ungeheuren Umfang angenom
men. Allein in einer Nacht ſind der Polizei 22 Dieb
ſtähle gemeldet worden, bei denen Waren im Werte
von vielen Millionen geſtohlen worden ſind.

Tie Münchener Verſchwöreraffäre. Jn der Mün
chener Verſchwörerſache FuchsMachhaus ſind drei der
Beſchuldigten, der Kohlenhändler Munck, der Land
wirt Gutermann und der Kaufmann Berger, aus der
Unterſuchungshaft entlaſſen worden, in der ſich nur
noch Fuchs und Machhaus befinden.

Abg. Friedrich Geyer verunglückt. Der ſozial
demokratiſche Reichstagsabgeordnete Friedrich Geyer er
litt Dienstag abend gegen 8 Uhr, als er aus dem
Reichstag kam, einen ſchweren Unfall. Als Geyer
am Brandenburger Tor den Fahrdamm der Linden
überſchritt, wurde er von einer Kraftdroſchke umgeſto
ßen und zu Boden geworfen. Er trug erhebliche Kopf
verletzungen davon. Mit der gleichen Kraftdroſchke
würde er nach der Rettungsſtelle gebracht und verbun
den. Jn der Chirurgiſchen Abkeilung der Charité
fand er Aufnahme Die Verletzungen ſind nicht lebens-
gefährlicher Natur, doch iſt zu befürchten, daß ſich, da
der Abgeordnete im Alter von 65 Jahren ſteht, Kompli
kationen einſtellen.Tienſtjnbilänm General von Loch ws. Am 19
April feierte der kommandterende General des 3. Braun
denburgiſchen Armeekorps im Weltkriege, General der
Infanterie g. D. von Lochow, die 50 jährige Wiederkehr
ſeines Dienſtantrittes in die einſtige preußiſche Armee
Unter ihm machte das märkiſche Korps die Marne-
ſchlacht, die Schlachten bei VaillySoupirSotſſons,
Arras, Verdun (Touaumont) und den ſerbiſchen Feld
zug mit. Von Lochow erhielt als einer der erſten
kommandierenden Generäle bei Soiſſons den Orden
pour le Mérite und für ſeine Verdtenſte in Serbien
das Eichenlaub dazu. Später trat General v. Lochow
an die Spitze der 5. Armee. Ganz beſondere Verdienſte
hatte er ſich auch durch ſein Einſesen für die Schaffung
von Uebungs und Ausbildungskurſen und durch die
Anlage von Feldrekrutendepots und Uebungsplätzen
erworbenDer Flugverkehr München Berlin. Die Jun
kers- Werke werden, wie uns aus München gedrahter
wird, die Strecke München Berlin dreimal wöchenk-
lich befliegen, wenn das bayeriſche Handelsminiſterium
die Garantie für eine 50 vrozentige Frequenz der Per

nach Flugmöglichkeit

Ein Bierkrieg in Südthüringen, das ſich mit den
Ausſchankpreiſen nach denen im benachbarten Bayern
richtet, hat mit einem Siege der Gaſtwirte geendet.
Dieſe drohten, den Bierverkauf vollſtändig einzuſtel
len, wenn die Brauereien nicht von dem verlangten
Preisaufſchlag nachließen. Das iſt denn auch geſche
hen, und der Bierfrieden damit wiederhergeſtellt wor
den. Es bleibt beim Alten!

Arbeitsloſenunruhen in Mülheim. Arbeitsloſe
verſuchten ohne vorherige Verhandlungen das Rathaus
in Mülheim (Ruhr) zu ſtürmen. Die Mülheimer Ar
beitsloſen hatten Verſtärkungen durch Arbeitsloſe aus
Duisburg und Oberhauſen erhalten. Die erſten, die in
das Rathaus eingedrungen waren, wurden wieder hin
ausgeworfen. Da die Menge eine drohende Haltung
einnahm, wurde mit zwei einfachen Waſſerleitungen
auf ſie geſpritzt, worauf die Menge mit Steinen und
Knüppeln die Fenſter im Erdgeſchoß und im erſten
Stock des Rathauſes einwarf. Die Menge mißhandelte
einen Kriminalbeamten und übergab ihn einer fran
zöſiſchen Patrouille. Die Arbeitsloſen verrichten in
Mülheim Notſtandsarbeiten und erhalten den üblichen
Lohn der Tieſbauarbeiter.

Eine franzöſiſche Agentin in Bayern verhaftet.
Wie die Münchener Neueſten Nachrichten“ melden,
wurde im De zug Mannheim- München eine Reiſende
verhaftet und nach München gebracht, die offenkundige
Propaganda für die Franzoſen machte und dadurch
unter den Reiſenden große Aufregung hervorrief. Es
ergab ſich, daß die Verhaftete in Deutſchland geboren
iſt, aber durch Verheiratung die franzöſiſche Staats
angehörigkeit erlangt hat. Sie ſieht der Beſtrafung
und Ausweiſung ſchon deshalb entgegen, weil ſie als

Ausländerin ohne Einreiſeerlaubnis nach Bayern ein
gereiſt iſt.

Erdbeben und VBulkanausbrüche. Aus Tam-
pico, Mexiko, wird gedrahtet, daß ein ſtarkes Erdbeben
die ganze mexikaniſche Küſte zwiſchen Vera Cruz und
San Louis Potoſi erſchütterte. Zahlreiche Gebäude
ſind zerſtört worden. Von allen Seiten fliehen die Be
wohner und erzählen, daß ganze Kaffeeplantagen in
der Provinz Hidalgo durch das Erdbeben verſchwunden
ſind. Ein vulkaniſcher Krater hat ſich in Huefutla ge
öffnet, aus dem erſtickende Gaſe ſtrbmen. Die Anzahl
der Opfer iſt noch nicht genau bekannt. Jn der Re
publik Ecuador hat der Vulkan Punguragua, der ſeit
1886 ruhte, ſeine Tätigkeit wieder aufgenommen
Seine Lavamaſſen bedrohen die Stadt Riv Bamba.
Von den 18000 Einwohnern fehlt bis zum Augen
lick jede Nachricht, da alle telegraphiſchen Verbindun

dungen mit dieſer Stadt zerſtört ſind.
ſonenbeförderung der in den JunkersMetall-imsu
ſinen zur Verſügung ſtehenden Plätze übernnmt Tor
Handelsminiſter hat auch bereits erklärt, daß Bayern
Mittel zur Förderung des Flugverkehrs werde flüfſig
machen müſſen. Bei der Lebhaftigkeit der Nachfrage

zwiſchen Berlin und München
übernimmt der Staat mit ſeinen Zuſchüſſen kaum ein
Riſiko.

Siſtierte Moskauer Todesurteile. Das Allruſ
ſiſche Zentralexekutivkomitee hat das Todesurteil ſi
ſtiert, das gegen die früheren Leiter des ſtaatlichen Ein
und Ausfuhrkontors (Goſtorg) Kogan und Salmanow
wegen Unterſchleife mit Staatseigentum gefällt wor
den iſt.Tas Geheimnis ver ichen Berta“. Der „Matin“
gibt einen Auszug eines inordneten Leon Daudet veröffentlichten Artikels „Das
Geheimnis der Berta“ wieder, in dem der Pariſer Ab
geordnete die Vermutung ausſpricht, daß die berühmte
Kanone, die Paris vom 23. bibombardiert hat, vielleicht nie exiſtiert habe Man
habe bis jetzt keine voſttiven Angaben über den Mecha
nismus dieſes Geſchützes, welches über 140 Kilometer

Handelsnachrichten.
Berliner Berichte vom 19. April.

Auch auf dem heutigen Deviſenmarkt herrſchte
aoch ausgeſprochene Nervoſität. Die Nachfrage nach

ausländiſchen Zahlungsmitteln war auch heute ſehr
groß, blieb jedoch erheblich unter dem geſtrigen Bedarf.
Jn den großen Deviſen wurden heute tatſächlich nur
etwa 40 Proz. des geſtrigen Bedarfs eingefordert.
Wenn auch heute ſtärkere Repartierungen vorgenom
men werden mußten, ſo waren die Grenzen doch weſent
lich weiter geſteckt. Bemerkenswerterweiſe konnte New
e voll zugeteilt werden, während London und Am-
kerdam mit 331 Proz. repartiert wurden.

Der Effektenmarkt verkehrte in feſter Haltung. Doch war eine gewiſſe Unſicherheit und Zur
haltung unverkennbar Die meiſten Papiere verzeich
neten beträchtliche Kursſteigerungen.

An der Produktenbörſe iſt das Angebot der Pro-
vinz reichlicher geworden, die Forderungen wurden um
etwa 1000 M. über geſtriger Notierung erhöht.
dieſen Preiſen kamen verſchiedentlich Umſätze in Brot
getreide, beſonders auch für Roggen, zuſtande. Hafer
und Gerſte ſind in der Preishewegung mit dem Brot
getreide mitkgegangen. Die amerikaniſchen Mehloffer-
ken laſſen zum heutigen Dollarkurſe die Käufer nicht
mehr auf ihre Rechnung kommen.

Der Stanv der Mark.

liner Börſe. am
Es koſtete nach den d Notierungen der Ber

9. 4 18. 4. 1914

von dem bekannten Abge

März bis zum 9. Auguſt

1holländiſcher Gulden 11770 9675 1,67 M
1 belgiſcher Frank 5 1401 0,80J norwegiſche Krone 5406 44131 däniſche Krone 5635 4668 121 ſchwediſche Krone 7730 6583
italieniſche Lire 1471 1211 S 0,891engliſches Pfund .39650 114712
1 Dollar 29426 24937 4,20franzöſiſcher Frank 1970 1620 0,801 ſchweizeriſcher Frank 5361 4488 0,80
1 tſchechiſche Krone 892 d 733100 deutſchöſterr. Kro en 41.89 43.89

Polennotken wurden mit 572 genannt.
Warenmarkt.

Mitkagsbörſe. (Amtlich) Preiſe für 50 Kilo ab Station
Weizen Märk. 61 500--63 000, Schleſ. 59 000 62 000. Rog-
gen Märk. 52 000-—53 900, Schleſ. 51 000-52 000. Som-
mergerſte 45 000-47 000. Haſer Märk. 48000--50 000,
Schleſ. 46 500 49 090. Mais loko Berlin 56 000--57 000
wäggvnfrei Hamburg 54 000-55 000. Weizenmehl (100
Kilv) 155 000-175 600. Roggenmehl (100 Kilo) 145 000
bis 155 000. Weizen- und Roggenkleie 29 000 30 000.
Raps und Leinſaat 105 000--110 000. Viktorigerbſen 75 000
bis 82000. Kleine Speiſeerbſen 60 000 65 000. Futter

Zu

erbſen 54 000—58 000. Peluſchken 60 000--70 000. Acker
bohnen 48 000 52 000. Wicken 65 000--70000. Lupinen
blaue 60 000--70 000, gelbe 85 000-95 000. Serradella

115 000——125 000. Rapekuchen 42 000--44 000. Leinkuchen
65 000. Trockenſchnitzel 17 000-—18 000. Vollwertige Zuckerſchnitzel 25 000 27 000. Kartoffelſflocken 27 000 38 000
Torfmelaſſe Miſchung 30-70 16 000 Mark.

Hen und Stroh.
Groößhandelspreiſe für 50 Kilo ab Station: Drahtge

preßtes Roggen oder Weizenſtroh 16 000 18 000, drahtge
preßtes Haſerſtroh 13 000 15 000, drahtgepreßtes Gerſten-
Pre 12500--14 500, Roggenlangſtroh 17 000-18 000, bind-
adengepreßtes Roggen Und Weizenſtroh 16 500-17 500

loſes Krummſtroh 11 500 13 500, Häckſel 21 500-—22 500.
handelsübliches Heu 14 000 16 000, gutes Heu 16 000 big
18 000 Mark.

Schlachtviehmarkt.
Der Schlachtviehmarkt am Mittwoch war in allen Vieh

gattungen nur mittelmäßig beſchickt. Es waren aufgetrieben
246 Schſen, 384 Bullen, 781 Kühe und Färſen, 2700
Kälber, 1486 Schafe. 5071 Schweine, 48 Ziegen außer
dem 119 Auslandsſchweine. Preite für 1 Zentner 8ehand

ſchießen ſoll, erhalten.
e

hie Quelle
gewichk: Ochſen 150 000200 000, e

Die für die Zeiun vom 9. bie 22. April ds. Js
ausgegebenen Brotmarken mit dem ſchwarz aufgedruckten

Fs vertieren am 22, April ihre Gültiekeit.
Noch dieſem Tage dürfen die Bcker und Mehlhändler

dieſe Marken nicht mihr annehmen.
Die Bäcker und Mehlkändler haben dieſe Marken vis

ſpäteſtens Dienstag, den 24. April bei der Getreide
und Mehlſtelle abzuliefeen. Die Bäcker und Mehlhändle
werden ausdrücklich darauf hingewieſen, verfallene Marken nicht

mehr anzunehmer, da hierfür Mehl nicht mehr verausgabt
wird.

Weißenfels, den 19. April 1923.
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes.

Getre de und Mehjſſtelle.

Zrolmarkenausgabe.

Kreizarbeilsuachneis Kirchlihe Anchriten

Teuchern im Sonntage Jubila 4.
Kollekte für

Ahitliche Meldeſtele für allen e r O ergeben
offene St llen. Teuchern Vorm. 10 Uhr.

e Oherpf Page mann.Geſchäftszeit we täglich voreſch h 4 ch von (Gröb n Nochm. 2 Uhr.

Geoſercht mer er
Ob rpfr. Plagemann,

Unterwerſchen: Vorm. 9Uhr
Oſtermädchen, Mägde verſchie
denen Alters, 2 ältere all in

Pf. Leitzmann.

ſtehenden Männer in die Land
wirtſchaft, Häuer, 1 Bärkerlehr
ling, 2 Knechte.

Stellen ſuchen

des Glückes liegt im
Schuhputz

Rigrin-Cxtra

denn Herz lacht bei
einem Glanz

Sehwarz, braun, gelb und weiss.

Biete an
verſchiedene Artikel für Büro

und Geſchäft
Nr. 22

Stratzenn tree e n a n e aaſedncher,tags von 2—3 Uhr werden in den Bezirksſtellen ie Brot ühre wied So S s zmarken für den Verſorgungszeitraum vom 23. April bis 6. Mai ehe e Be We nashiegei, J gebe lelte, Maurer, I Sottlerg hilfe. Hauptbücher,

1923 ausgegeben. Zeichenblocks, Bettstelle m- Matw., 00000000000000000 Schreibblocks,
Teuchern, den 19. April 1923. Schie ertafeln, fenster, Ausgüsse NotizblocksDer Magiftrat. Schilken. Buntſtifte, mit Havtbleiwasser- ra 800 r. LeFarbkäſten, verschluß, elektr. F (dh Notizbücher,ein Schulfa ben, Birnen, Schrauben, e ahng eis kar. u. lin. Geſchäfts

Bleiſtifte all Nr, Muttenn, Stahtcu- nebſt einigen apterPereinigterf Linten aue Farben Bol, Sicherungen, Paptereauch loſe Lipu Bogenfamge, Stahlmulden- Kanzleipapiere,
Turn verein Tuſten, Taniasser, i Scheit- Poſtkartenirke S tafel, I Wassermes-G. V. D. C. Zirkel f Schule, Ppwagen ckSonntag d. 22 April Fede halter, e ler Hammer Zah ürten

Vorn ung u n Umſteckfederhalter, Feiſen, Daenvank- S ſowie ſonſtigem Z. behöt, S Prima Wechſel,
n mittag r uſw einsäctes, Fiüschlkas- auch in Teile gen, Ordfohtt noch Numbnt-Frei nugoif Liſte en S für Seesfische m. Segen ſoorſg Kſſe z uer,
wie g Teln haben ch Dre d Zink assgesonlagen S kaufen geſucht. G An S Schnellhefter,
un e b dufe Mstag Nachmittag S gebote unt. I. C 8228 Regiſter zu Ordnerns Uhr m Vorſitz nen zu e e 5 P r meilkbete gegen Bar an die C vmr Recht rege Be S V antes. tet Locher,
tetlignng! u 3 e BürgklarWeitesegenencde Der Tuürnrat. c 4 9 e klammernVereinfeschung des iſt Reißzwecken uſw.Waschuerfahrens. S S r Rudolf Lieferee g.e ren Deinen Ga hSi ges i de 6 t el i Ihr Blutn fie r r belonm n Sie Dr. Bufleb's Blutreinigungs-h für Herren e en i Out Eitae, Wanterkal 322 Gufer tee „Maikur“ ist der Beste.(Ballotage.) Zu erfr. i. d. Geſchäſtsſt. Drogerie. Papierhdl. R. Lieferenz. u haben bei Hart Vitze.

7

e S



r d tze Moge 86h zen Man eS J SS Se re re uin Preise weit herabgesetet, Montag den 23. Zpril ben tthr n 100 900 M. zelohnung

9hoSS. Prejiss hat Jn der Nacht vom 8., zum 9. April iſt
Garcinensperialhaun M. Köppel, 5 F. Speiees eng Eotranke ſagt echt auf Grube Vollert bei Trebnitz ein

e z n e Laeehe du Panzerkabel geſtohlen worden.

n enene n Gaſthof nun aus, die zur e u Fertchtlichen Be
ſtvafung des Täters führen.

Streckau, den 17. April 1923.
WerſchenWeipenfelſer

(éte Löwen. gwsſz. Burſehenball
Sonntag, d. 22. April von abends 6 Uhr an Wozu freundlichſt einladen die Burſchen, der Wiet.

Se
wen le G Sonntag, den 22. April

e e e a Braunkohlen AktienGe ſelſchaſt.
Berzinſpektion Streckau.

Ränstler Konzert
mit hamo kstischen Eine gen

Herr Irmany, eipzigs berühmter Ha-

e

morist und Tanzkomiker, die sächsische Ka-

e9 Lichtſpiele Gaſthof Gröben.
er aeeeeeeeterareeareoee

5 Sonntag, de m April 3), Uhr Kinder
voörſte u 7 Uhr Abendvorſtellüng.

none, gibt sein erstes Gastspiel.
Se Wer lachen will, der Komme Fahrrad Reparaturene S

zEs laden ergebenst ein Fr Wentzke Ohr le ige Ruſenfilm

7 Eine Keite vo jede Art,S e spez. Rahmenbrüche, UmbauS n von Herrenfahrrädern inS u berraſchungen S DamenfahrräderV S et mann fach führen ſchnellſtens un b Uig ausS ten Art betet gArbeiter Srihece in n e d Nuke Herrmann, Weißenfels g. g
22. D film. Mi ſhir Große Burgſtraße 1. Am Markt.tag, iude che San ag. e Briten S an S Gesßles Fahrradſpezialhaus u. Reparaturwerk

Anturnen ea

W Sn im Grünen Baum ſ. M en oNachmiltag Uhr Bern des Dur nes Uer Ball S a cklichteit, mit e SWir 1dn die Sinn ohne vo un en und Um S he die Tat a Kunſtfärberet u. chem. Reinigungs
gigend herzlich ein. h er Vorkkand. e Sphren, n 7 und Dekatur- Anſtalt Artur Dietrich

S zu einer Enty S arm. Robert Bräunlich, Zeitz, Wiſſervorſt. 9P ren e a in dicku ühren SS e e 4 S t e nnen, npfiehlt ſich zum Färben und Reintgen
S a J wiſchen, rregen unſern Abſcheu, aber ar ich gleich 7 von Damen und Herren-Garderoben,7 t g nſer böſe ten. Um mehr muß Gerdinen, Teppichen, Hecken ſ.o 9 v man den Spat ſinn des ſie ne S S mpreß Hüte werden ſchnell nd Haemäß

de S rs windern. M eleſerr e1 Pad r W n rn 1 199 7 Dzu ein heſtgewählter Beiſchlager. Annahneſeer Kurt Gandige, Buth

7 am Sonntag ges 22. Apen ſo88 Zone den 29 Ap Weh und Wollwaren G iſt
d im „Hotel zum Löwen Tenchern W An n 2 Teil ernchersr, Grüner e 3.

u z m ne er er geGiſ hof zur Hoffnung, Oberwerſchen.

Sontitag, den 22 Apil 19283 von nachm. 4 Uhr

Abends 7 UhrW n e erw.Das Geheimnis von Felseck

an

Aainädn n Frennadne

Fahrräder
sind erstklassig und unverwüstlich.

Vertreter Rob, Gäblen,
Eigene moderne Reparatur werkstatt.

Drana in 4 Akten. Nachdem Ball Schortan. Jutterrüben

ch 2 n ne e e von e von Tu Freiſog Sonntan Dienstag verkauftern, Ober Unterwerſchen u ngegend höflichſt ein Mühle La nitz.Der Wirt Greiw. Feuerwehr Teuchern Theater vorſtellung. 1 biauer hnrag für

d d e eder 2 Uhr in Angermanns [Sonetags 8 u, g Ihr ahende. Jahre alen Kuiben
Rei aurant. Abmarſch 2.30 Uhr. Der Wirt, Gienhold e erhre

a für 4 Jährigen.Du rebnhnrie Gaſthof Runthal. en e
er band itteidentseher Ball (Fonntkag, der 22. Apxil Schortau Nr. 34.

iel Vereine Freundl. Schlafſtelle od. möbl.Sonntag, den 2 April 7 z Immernachm. 4 Uhri V oes Kegelklutß Sut zJ Bann der nes ar. e Sportfreunde n e nee P. otte Muſik. Neueſte Tange. Augeb. unt. K. T. au dieProgramm. Liga-Reserve, Halle a. S. Anfang 6 B. Geſchäftsſt. erb.
Begrüssungereigen R. u 1920). gegen Es laden de Einw her

R2 er Kunst eigen (Altigt Meuselwitz)
egen freundlichſt ein

Sporſvereinigung I. Teuchern n re3 2er Kunstfahren Ganwstr) d nRadba)l- Gesellschaftspiel, Vorher nachm. 2 Uhr der Wirt, der Kegelkluv an
5. ser Kunstreigen (R-V Leipzig 1920). Balisgpietkluhb Teißen I. gegen Eur die vielen Be-6. Kunst-Quartett (Allrigt Meitselwitz) W Sportwereinigueng i. Teuhewn. Feit 9 Jahren an eise aufrichtiger liebe

und Teilnahme beimRadball -Entscheidungsspiel. Alma eingange meines in8. wan Symank (Cowboy- Cyelist) e u 5 3 n. h e rPreiverteme G ermneehtnen e S en un wagte Getn erSage ich allen auf die-
Waceickern Koall. vs 3 Meter beit Albſt ein Mittel gefitaden, das sem Wege herzlichenr Av fang pünktlien Vier ſofolt n günſtigen Preiſen ab Lager. r r n ehe Icden n Pan8 O 2 e Ledenden bei Ei inhä d. eines 9 h Täkt91 Vormittag s n Gr. Lager ſämtl. Maſchinen u. e Kuvers u 50. Porto nennenuverts u Porto 9 ob nen a. 17.Veneins-Rens nen, 100 Kumr, Start Markt. e Kpaaturen aller Art. ine Probe unſentgeltlich ne Hildebrandt u VJockſch, Zeit. c

Schriftleitung, Druck und Verlag von Otto Lieferenz, Teuchern

e S Se e e Je
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